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WRRL-Info 42 – Rechte der Natur einfordern 
Unseren Flüssen eigene Rechte gewähren 
Die weltweite Bewegung der „Rechte der Natur“ hat in den letzten 
Jahren eine beeindruckende internationale Tragweite erreicht und 
etablierte Rechtsordnungen herausgefordert. Prominente 
internationale Beispiele wie der Whanganui-Fluss in Neuseeland, der 
Atrato in Kolumbien oder die Lagune Mar Menor in Spanien, die 
allesamt den Status einer Rechtsperson erlangt haben, markieren 
einen globalen Paradigmenwechsel. Wie könnten die Rechte der 
Spree und die Rechte der Oder aussehen? Am 13. Oktober 2026 
startet die Europäische Bürgerinitiative zu den Rechten der Natur.  
Themen:  
Rechte der Flüsse - eine weltweite Bewegung 
Der Spree und der Oder eigene Rechte geben 
Europäische Bürgerinitiative zu den Rechten der Natur 
Stiftung Living Rivers und die DLG begrüßen den geplanten EEG-
Förderstopp für Kleinst-Wasserkraftanlagen 

Der Rundbrief ist hier herunterzuladen.   
 

Tag der Rechte der Natur am 23.9.  
Im Zuge der an Momentum gewinnenden Bewegung zu den Rechten der Natur in deren Zuge in den 
letzten Jahren viele Flüsse und andere Ökosysteme als eigene Rechtssubjekte anerkannt wurden und 
weiterhin viele darum kämpfen wird am 23.9. zum ersten „Tag der Rechte der Natur“ in Wien eine 
Abhängigkeitserklärung von der Natur (Declaration of Dependance on Nature) abgegeben. In dieser 
wird die menschliche Abhängigkeit von der Natur und unsere Verpflichtung, sie als lebendige Grund-
lage unseres Daseins zu schützen und zu verteidigen, erklärt. Es gibt die Möglichkeit, die Erklärung als 
Einzelperson oder als Organisation zu unterschreiben: https://rightsofnatureday.earth/  
Nicht lang danach, am 13.10. wird dann die Europäische Bürgerinitiative zu den Rechten der Natur 
starten, welche innerhalb eines Jahres über eine Million Unterschriften sammeln will:  
https://rightsfornature.eu/  
 

Themenkomplex Biber 
10 Ingenieure, Biologen und Hydrologen haben basierend auf einem Vortrag beim 49. Dresdner Was-
serbaukolloquium im März 2026 der Technischen Universität Dresden ein Konferenzpapier zum Um-
gang mit Biberaktivitäten veröffentlicht: Ökosystemdienstleistung oder Infrastrukturrisiko? Um-
gang mit Biberaktivitäten auf Basis des Merkblatts DWA-M 608  
 
Das DWA-M 608, von der Arbeitsgruppe „Bisam, Biber, Nutria“ besteht aus drei Teilen, die zwei bereits 
veröffentlichten Teile erläutern die Erkennungsmerkmale und Lebensweisen von Bisam, Biber und 
Nutria sowie die technische Gestaltung von Ufern, Deichen und Dämmen. Der letzte Teil soll dann 
Managementfragen, Ökologische Auswirkungen und Verbesserung der Biodiversität betreffen.  
 
Die zeitgemäße Bewertung von Biberaktivitäten kann Raum zu Veränderung bieten: Wo früher rein 
technische Querbauwerke oder Retentionsbecken geplant wurden, kann heute die Duldung oder För-
derung von Biberaktivitäten ähnliche hydraulische Effekte erzielen – oft kostenneutral und mit großer 
ökologischer Wertsteigerung. Hierfür wäre eine Anpassung der rechtlichen Bewertung nötig. Derzeit 
wird bei der Quantifizierung von Kompensationsmaßnahmen der Zustand der Fläche vor der Maß-
nahme (Bestand) mit dem Zustand nach der Maßnahme (Planung) verglichen. Dieses Verfahren geht 
jedoch von starren unveränderlichen Biotoptypen aus, ein inhärenter Gegensatz zu den Lebensweisen 
und Effekten von Bibern, so sind die durch Biber entstandenen Lebensräume nicht als Kompensation 
nutzbar. In Genehmigungsverfahren sollten deshalb dynamische Biotoptypkomplexe definiert werden, 
um unter Bibereinfluss entstandene Lebensräume effektiv als hochwertige Kompensation (Ökokonto) 
nutzen zu können. An kritischen Stellen jedoch muss der Hochwasserschutz heute „wühltiersicher“ 
gedacht werden und technisch geschützt werden: Modulare Konzepte wie Vertikalsperren und flächige 
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Vernetzungen bieten hier gute Möglichkeiten den Konflikt zwischen Naturschutz und menschlichem 
Sicherheitsbedürfnis zu lösen.  
 

Allgemein kann die Zulassung dynamischer Prozesse durch Biberaktivität – bei entsprechender 
planungsrechtlicher Würdigung und technischer Sicherung kritischer Abschnitte – eine der ef-
fizientesten und kostengünstigsten Methoden sein, um unsere Fließgewässer widerstandsfähi-
ger gegen die Herausforderungen des 21. Jahrhunderts zu machen.  
 
Konferenzpapier: https://henry.baw.de/items/f947b004-80bb-478d-bd03-4bc0f35d3960  
Vortrag: https://www.researchgate.net/publication/405101745_Okosystemdienstleistung_oder_Infra-
strukturrisiko_Umgang_mit_Biberaktivitaten_auf_Basis_des_Merkblatts_DWA-M_608 
 

Policy-Briefe von CliWaC:  
Die transdisziplinäre Forschungsinitiative der Berliner University Alliance „Climate and Water under 
Change“ (CliWaC) hat in einem mehrgliedrigen Forschungsprojekt die Perspektiven auf das Thema 
von Stakeholdern aus Politik, Verwaltung, Forschung und Zivilgesellschaft analysiert anhand derer den 
aktuellen Wissensstand sowie und Politikempfehlungen für 3 Bereiche abgeleitet.  
 

Starkregenvorsorge und Schwammstadt in Berlin zusammendenken – Barrieren über-
winden & Resilienz erhöhen:  
Ein Paradigmenwechsel hin zur „Schwammstadt“ wäre resilienzfördernd, stockt jedoch aufgrund be-
grenzter administrativer Kapazitäten und mangelnder politischer Dringlichkeit. Konkrete Empfehlungen 
beinhalten die Weiterbildung von Personal in Behörden, die Anpassung von gesetzlich-planerischen 
Vorgaben und technischen Regelwerken hinsichtlich der Folgen des Klimawandels für den urbanen 
Wasserhaushalt, sowie die Sicherung von Flächen für die Starkregenvorsorge und Regenwasserversi-
ckerung auf allen Bauplanungsebenen.  
https://edoc.hu-berlin.de/server/api/core/bitstreams/90e06dbf-fb10-4a8b-93c6-2a98191571d6/content  
 

Wasser und Gesellschaft am Groß Glienicker und Sacrower See zusammendenken: Her-
ausforderungen antizipieren und Resilienz erhöhen:  
Der Groß Glienicker und Sacrower See, deren Wasserspiegel unter dem Klimawandel leiden und seit 
Jahren zurückgehen, liegen zwischen Berlin und Potsdam und bilden auch unter diesem Aspekt eine 
politisch-administrative und gesellschaftliche Herausforderung. Es wird sich für eine gezielte Was-
sereinleitung von aufbereitetem Havelwasser und eine gezielte Grundwasseranreicherung ausgespro-
chen. Für die Nutzung von Klarwasser zu diesem Zweck bedarf es einer geklärten rechtlichen Grund-
lage. Hierfür ist es zentral die Governance-Kapazitäten zu erhöhen, hierfür ist die Kooperation mit der 
Zivilgesellschaft vor Ort essentiell. Bestehende, aber nicht mehr funktionale Infrastruktur wie das Stau-
bauwerk im Sacrower Schiffgraben sollte überprüft und ggf. ertüchtigt werden, um die Steuerung des 
Wasserhaushalts im Einzugsgebiet zu verbessern 
https://edoc.hu-berlin.de/server/api/core/bitstreams/03d687b0-858d-4a4c-af78-b234eaed7a59/con-
tent  
 

Wasser und Gesellschaft im Spreewald zusammendenken: Herausforderungen antizi-
pieren & Resilienz erhöhen:  
Das kulturell und naturlandschaftlich einzigartige sozial-hydrologische System des Spreewalds erfüllt 
seine Funktionen zur Zeit noch recht gut, ist aber absehbar durch Wasserknappheit bedroht: Infolge 
des Kohleausstiegs werden Sümpfungswässer aus den Lausitzer Tagebauen, die gerade in die Spree 
geleitet werden, wegfallen. Die Einleitung von Elbewasser könnte diesen Effekt zwar abmildern, würde 
die Transformationsfähigkeit des Systems aber einschränken und unausweichliche Probleme lediglich 
vertagen. Ein Paradigmenwechsel zu einem zukunftsfähigen Umgang mit dem zur Verfügung stehen-
den Wasser würde die Resilienz des Systems stärker fördern.  
https://edoc.hu-berlin.de/server/api/core/bitstreams/685cec31-3944-463b-9bea-cec6d97a2590/content  
 

Offener Brief der Umweltministerien an Friedrich Merz  
Die Umweltminister*innen der Länder Baden-Württemberg, Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Nord-
rhein-Westfalen und Schleswig-Holstein haben in einem offenen Brief an Friedrich Merz auf die bereits 
bestehende Forderung des Bundesrates einer fairen und verlässlichen Lastenteilung zwischen Bund, 
Ländern und Kommunen in Zusammenhang mit dem Bundes-Klimaanpassungsgesetz aufgebaut: Sie 
appellieren an die Bundesregierung, die Aufgabe der Klimaanpassung als Gemeinschaftsaufgabe zu 
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titulieren. Nach Artikel 91a GG teilen sich bei Gemeinschaftsaufgaben Bund und Länder die Kosten, 
die große Aufgabe der Klimaanpassung, die momentan durch Länder und Kommunen allein verant-
wortet ist, ist nur so gemeinsam zu bewältigen, zumal Hitzewellen, Hochwasser und weitere Folgen 
des Klimawandels auch nicht an Ländergrenzen halt machen und Schäden an der Infrastruktur nur 
länderübergreifend vermieden werden können.  
https://www.deutschlandfunk.de/gruene-umweltminister-sprechen-sich-fuer-klimaanpassung-als-gemeinschafts-
aufgabe-aus-100.html  
https://www.shz.de/deutschland-welt/schleswig-holstein/artikel/brief-an-merz-tausende-hitzetote-nicht-laenger-
ignorieren-51223346  
 

Unternehmen, Behörden und Gerichte brauchen wieder mehr Luft zum Atmen 
Der Hitzesommer und das Niedrigwasser beschäftigen viele und an verschiedenen Stellen werden 
mehr oder weniger zukunftsfähige Forderungen laut – so zum Beispiel die Tieferlegung von Fahrrinnen 
in Flüssen. Der Bundesverband der Energie und Wasserwirtschaft (BDEW) spricht sich dagegen aus, 
da dies die Gefahr eines noch schnelleren Abflusses birgt und Wasser so aus der Landschaft weg-
transportiert, anstatt es dort zu halten. Zudem würde so der Ufervegetation womöglich das Wasser 
entzogen und eine Grundwasserneubildung durch Uferfiltrat durch die erschwerte Infiltration vermin-
dert.  
 
Für egal welche Maßnahme der Klimaanpassung sind jedoch erhebliche Investitionen in den Aus- und 
Umbau der Wasserinfrastruktur nötig, hier bremsen momentan komplexe und langwierige Genehmi-
gungsverfahren das Geschehen. Der BDEW gibt in 36 konkreten Vorschlägen ein Plädoyer für eine 
Wasserversorgung, die resilient gegen Klimafolgen ist. Die Vorschläge zum Bürokratieabbau in der 
Energiewende reichen von der Beschleunigung von Wasserrechtsverfahren bis zur Finanzierung von 
Infrastrukturprojekten. Konkrete Infos und ganze Pressemitteilung:  
https://www.bdew.de/presse/wasserversorgung-resilient-gegen-klimafolgen-aufstellen/  
 

„Wir können Niedrigwasser nicht einfach wegbaggern“  
Leibniz-Instituts für Gewässerökologie und Binnenfischerei (IGB) zur Vertiefung von Fahrrin-
nen.  
Der Ansatz Fahrrinnen zu vertiefen um auch bei Niedrigwasser einen Binnenschifffahrt zu ermöglichen 
greift, so Forschende des IGB, wissenschaftlich zu kurz. Niedrigwässer werden ebenso wie punktuelle 
Starkregenereignisse häufiger werden und unsere Flusssysteme sind durch die lange Geschichte von 
Begradigung, Verkürzung und Uferbefestigung nicht darauf vorbereitet: begradigte Flüsse können 
Wasser weniger in der Landschaft halten. Das IGB argumentiert, dass wir und uns stärker an das vor-
handene Wasserdargebot anpassen müssen, statt die Flüsse immer weiter an unsere Nutzungsan-
sprüche anzupassen. Dies bietet auch Potential Hochwasserschutz und Niedrigwasservorsorge zu-
sammenzudenken: Wasserrückhalt in der Landschaft kann sowohl Trockenperioden abmildern als 
auch Hochwasserspitzen reduzieren. 
https://www.igb-berlin.de/news/wir-koennen-niedrigwasser-nicht-einfach-wegbaggern  
 

Internationaler Blue Community Council gegründet! 
Für das weitere Wachstum und die strategische Entwicklung der internationalen Blue Community-Be-
wegung wurde ein Beirat gegründet, der diesen Prozess auf globaler Ebene begleiten und beraten soll. 
Fast 300 Blue Communities gibt es schon, sie setzen sich für Wasser und Sanitärversorgung als Men-
schenrechte, öffentliche Wasserversorgung und den Schutz des Wassers als Gemeingut ein. 
Die Wanderausstellung der „Blue Community Berlin“ ist bis Ende des Jahres im Foyer des Rathauses 
Weißensee zu sehen.  
https://bluecommunity.ch/message/internationaler-blue-community-council-gegruendet/  
 
GRÜNE LIGA: Rechenzentren dürfen nicht auf Kosten der Bevölkerung gehen 
Ungesteuerter Ausbau trotz Wasserknappheit. 
Angesichts zahlreicher neuer Rechenzentrumsprojekte in Brandenburg fordert Steffen Schorcht, stell-
vertretender Vorsitzender des Bundesverbandes GRÜNE LIGA und Mitglied der GRÜNEN LIGA Bran-
denburg heute im Brandenburger Landtag, eine landesweite Strategie. Genehmigungen müssten an 
verbindliche Vorgaben für Energieversorgung und Wasserverbrauch geknüpft werden. Zudem brauche 
es eine frühzeitige Beteiligung der Bevölkerung. 
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„In Brandenburg herrscht Goldgräberstimmung bei Rechenzentren. Die Landesregierung öffnet Inves-
toren die Türen, verfügt nach eigenen Angaben aber nicht einmal über einen vollständigen Überblick 
zu den geplanten Ansiedlungen. Das ist verantwortungslos. Die Wirtschaftsförderung des Landes un-
terstützt Projekte, während wichtige ökologische Kriterien in ihren Ansiedlungsempfehlungen fehlen. 
Die Landesregierung muss endlich für Transparenz sorgen und klare Leitplanken setzen“, sagt Schor-
cht. 
  
„Rechenzentren benötigen enorme Mengen Strom und erzeugen viel Wärme. Neue Gaskraftwerke für 
ihre Versorgung wären eine Energiewende rückwärts. Auch eine Kühlung auf Kosten der ohnehin knap-
pen Wasserressourcen darf es nicht geben. Abwärme muss verpflichtend genutzt werden. Kommunen 
brauchen verlässliche Angaben zu Energiebedarf und Wasserverbrauch, bevor sie über ein Projekt 
entscheiden. Sie müssen außerdem angemessen an den Einnahmen beteiligt werden“, so Schorcht. 
  
Am 7. November 2026 veranstaltet die GRÜNE LIGA gemeinsam mit Nodes of Resistenz einen bun-
desweiten Kongress zu Rechenzentren in Berlin. Im Mittelpunkt stehen die ökologischen Folgen und 
die Beteiligung der Öffentlichkeit. Auch der Umgang mit der wachsenden Macht digitaler Konzerne soll 
diskutiert werden. www.grueneliga.de 
 
GRÜNE LIGA Berlin: Projektmitarbeit Wasser (m/w/d) 
Anknüpfend an das erfolgreiche Verbundprojekt Wassernetz Berlin suchen wir für das im November 
startende Folgeprojekt zum 01.11.2026 eine Projektmitarbeit Wasser (m/w/d) im Umfang einer Teil-
zeitstelle (25 Stunden), die gemeinsam mit uns den Gewässerschutz in Berlin voranbringt. 
https://www.grueneliga-berlin.de/ueber-uns/stellenangebote/projektmitarbeit-wasser-m-w-d/  
 
Termine (Auswahl): 
 

Humboldt Labor im Hum-
boldt Forum Berlin 
Unter den Linden 6 
bis 27. September 2027 

„On Water“ Ausstellung Berlin 
Ausstellung zu aktuellen Forschungsprojekten des Berliner Universitätsver-
bundes Berlin University Alliance (BUA) zum Thema Wasser. 
https://www.humboldtforum.org/de/programm/laufzeitangebot/ausstellung/on-
water-wasserwissen-in-berlin-148667/ 

  

Rathaus Weißensee 
Berliner Allee 252-260,  
Ecke Liebermannstraße 

Ausstellung der Blue Community Berlin 
Wanderausstellung, ab 31. August. http://bluecommunityberlin.de/ 

  

Donnerstag, 10. September  
16:00 – 18:00  
Online (Zoom)  

Online Seminar – Climate Justice and Water: Stimmen vom Fluss 
Widerstand gegen große Infrastruktur Projekte am Beispiel von Staudämmen. 
Vortragende teilen ihre Perspektive auf den Widerstand aus verschiedenen 
Kontexten (Peru, Indonesien, Tajikistan, USA). Anmeldung: Mail an  gegen-
stroemung@gegenstroemung.org  

  

Samstag, 12. September 26  
Viele Orte Bundesweit  

Bundesweiter Aktionstag: Zusammen machen wir die Ufer sauber! 
RhineCleanUp https://www.rhinecleanup.org/de  

  

14. - 15. September 2026 
Erwin-Schrödinger-Zentrum 
Rudower Chaussee 26, 
12489 Berlin  

 

16th Water Research Horizon Conference 
We will host several activities together - and allow participants to float freely 
amongst the WRHC and DGL session. An ideal opportunity to link members 
of the German water research community and help shape the future of inter-
disciplinary research and sustainable water management. 
https://www.adlershof.de/en/event/14-09-2026-water-research-horizon-confer-
ence-whrc  

  

14. - 18. September 2026 
Berlin  

Exkursionen zum Thema Schwammstadt der Berliner Regenwas-
seragentur im Rahmen der Woche der Klimaanpassung 
14.9. 09:30-11:00 Kreuzberg: https://regenwasseragentur.berlin/weiterbilden-
und-vernetzen/fuehrung-niedrigschwellige-loesung-bluecherstrasse/ 
16.9. 16:00-17:30 Mitte: https://regenwasseragentur.berlin/weiterbilden-und-
vernetzen/fuehrung-gruen-blauer-stadtraum-hegelplatz/ 
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14. - 18. September 2026 
Berlin 

17.9. 09:30-11:00 Johannisthal: https://regenwasseragentur.berlin/weiter-
bilden-und-vernetzen/fuehrung-grundstuecksuebergreifende-loesung-el-
lernweg/ 
18.9. 15:00-16:30 Rudow: https://regenwasseragentur.berlin/weiterbilden-
und-vernetzen/fuehrung-grauwasserrecycling-droepkeweg/  

  

14. - 18. September 2026 
Erwin-Schrödinger-Zentrum 
Rudower Chaussee 26, 
12489 Berlin  
 

Jahrestagung Deutsche Gesellschaft für Limnologie  
Mehr als zwanzig Special Sessions geben Einblicke in aktuelle limnologische 
Fragestellungen, von Biodiversität über hydrodynamische Prozesse und Ge-
wässerbewertung. 365 €. Mehr Infos und Anmeldung: https://www.dgl-jahres-
tagungen.de/anmeldung.html  

  

Montag, 14. September 2026 
(und Montag, 21. September) 
18:30 – 20:00 Uhr 
Volkshochschule Pankow  
Schulstraße 29, Raum 207,  
13187 Berlin 

Wasserzukunft Workshops - Stimmen aus Berlin und Brandenburg  
Gemeinsam mit dem Museum für Naturkunde Berlin sammeln wir Stimmen 
zum Wasserwandel aus Berlin und Brandenburg und tauschen uns aus mit 
Entscheidungsträgern aus Politik und Verwaltung in zwei aufeinander aufbau-
enden Workshops. Workshop 14.9.: Herausforderungen im Fokus: Die Was-
sersituation in Klimawandel und Kohleausstieg. Workshop 21.9.: Ihre Per-
spektive ist gefragt: Was bewegt Sie beim Thema Wasser? Anmeldung: 
https://www.vhsit.berlin.de/VHSKURSE/BusinessPages/CourseDe-
tail.aspx?id=794630  

  

Dienstag, 15. September 26 
Uhrzeit: Noch nicht bekannt 
gegeben 
 
Brüssel (EESC) 

European civil society contributions to the UN Water Conference 
Die Beratungskommission für industriellen Wandel (CCMI) des Europäischen 
Wirtschafts- und Sozialausschusses (EWSA) veranstaltet eine Konferenz zur 
Vorbereitung auf die UN-Wasserkonferenz 2026. Im Fokus stehen Empfeh-
lungen zum EU Blue Deal sowie der Dialog zwischen Organisationen der Zi-
vilgesellschaft und EU-Institutionen zu Wasserresilienz und Ökosystemen. 
Zur Veranstaltung: 
https://www.eesc.europa.eu/en/agenda/our-events/events/eu-blue-deal-water-
resilience-strategy-and-beyond-european-civil-society-contributions-un-water-
conference  

  

15. und 16. September 2026  
Dienstag 18:30 – 21:30 Uhr 
Mittwoch 19:00 – 22:00 Uhr 
Zentralhörsaalgebäude 
(ZHG) Uni Göttingen  

Filmabende: Celebrating Pastoralist Women – Co-Creating Spaces for 
More Equitable Solidarities. Passend zum internationalen Jahr der Weide-
landschaften und Hirtentums präsentiert das  Pastoralism Film Festival im 
Rahmen des Tropentage Film Festival dieses Jahr verschiedene Filme und 
Diskussionen, die Frauen im Wanderhirtentum in den Fokus stellen. Mehr In-
fos und Programm: https://www.pastoralistfilmfestival.com/events/tropentag-
2026/  

  

Mittwoch, 16. September 26 
8:30-16:00 Uhr 
Hybrid: Universität Innsbruck 
& Online  

Fachworkshop - „Lösungen für Fischschutz und Fischabstieg – 
Stand der Technik / Stand der Forschung“  
Anmeldung (bis 2.9.) und weitere Infos: www.uibk.ac.at/wasserbau/    

  

Donnerstag, 17. September 
26 
9:30 – 16:00 Uhr   
Stadthalle Hofheim  
Chinonplatz 4,  
65719 Hofheim am Taunus) 
&  Livestream 

Grundwasserschutz und Landwirtschaft 
12. Wiesbadener Grundwassertag on Tour: Die Fachveranstaltung be-
leuchtet das Spannungsfeld zwischen vorsorgendem Grundwasserschutz und 
landwirtschaftlicher Nutzung mit Schwerpunkten auf Pflanzenschutzmitteln 
sowie Bewässerung in Acker- und Gemüsebau. Fachleute aus Verwaltung, 
Wissenschaft und Praxis stellen aktuelle Projektergebnisse und praxistaugli-
che Lösungsansätze für eine gewässerschonende Bewirtschaftung vor. 100€ 
Link zur Anmeldung: https://llh.hessen.de/veranstaltung/22098/  
(Anmeldeschluss: 1.09.2026) 

  

18. - 20. September 2026 
Schloss Kirchberg  
Schlossstraße 16, 74592 
Kirchberg a. d. Jagst 

Naturnahe Weiden und ihre Bedeutung für Landschaft und Artenvielfalt 
In Fachvorträgen und Diskussionen geht es um neue Möglichkeiten für die 
Aubeweidung. Exkursionen am 20.9. separat buchbar.  
200€, ermäßigt 100€, Anmeldung und Programm: https://umweltakademie.ba-
den-wuerttemberg.de/veranstaltungen/-/kalender/event/3543704  
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Sonntag, 20. September 2026 
Berlin 

Mit-Schwimm-Demo – Berliner Flussbadetage 
https://www.flussbad-berlin.de/ 

  

Sonntag, 20. September 2026 
Weltweit und in Deutschland 

World Cleanup Day 
Die Welt räumt auf. Deutschland macht mit. https://worldcleanupday.de/ 

  

22.-23. September 2026  
Dienstag, 13:00 Uhr - Mitt-
woch, 13:00 Uhr 
Bundesanstalt für Gewässer-
kunde (BfG) 
Am Mainzer Tor 1 
56068 Koblenz 

Hydrologische Vorhersagen im Wandel – aktuelle Entwicklungen 
sowie neue und altbekannte Fragen und Herausforderungen 
Vorhersage-Kolloquium 2026: Das Kolloquium der Bundesanstalt für Gewäs-
serkunde beleuchtet methodische und technische Fortschritte bei hydrologi-
schen Prognosen, unter anderem durch künstliche Intelligenz, numerische 
Modellierung und neue Datenquellen. Experten aus Forschung und Praxis 
diskutieren praxisnahe Lösungen zur Verarbeitung großer Datenmengen so-
wie zur Bereitstellung robuster, nutzerorientierter Vorhersageprodukte. 40,-€ 
https://www.bafg.de/DE/5_Informiert/3_Veranstaltungen/Veranstaltungssei-
ten/2026/2026_09_22-23_Koll-Vorhersage/2026_09_22-23.html  

  

Donnerstag, 24. September 26   

9:00 – 15:00 Uhr Chiemsee 
Gelände des Strandbades 
Rimsting an der Prienmün-
dung 

Wasser-Aktionstag Chiemsee: „Lebendige Seen“   
Der barrierefreie Aktionstag bietet bei freiem Eintritt ein vielfältiges Programm 
mit Info- und Mitmachstationen, Exkursionen und einer Erlebnisbootsfahrt 
rund um den Schutz und die Ökologie des Chiemsees. Anlässlich der Jubi-
läen „50 Jahre Ramsar-Gebiet Chiemsee“ und „25 Jahre Chiemsee Naturfüh-
rer“ richten sich die Bildungs- und Mitmachangebote an Groß und Klein.   
Keine Vorab-Anmeldung erforderlich 

  

24. - 25. September 2026 
Do. 11:00 – Fr. 14:00 Uhr 
Akademie „Schloss  
Criewen“   
Park 3 – Schloss,  
16303 Schwedt 
 

Fachtagung: Pflege und Entwicklung der Wasserläufe in Flussauen, Alt-
armrenaturierung, Deckwerkrückbau, Wasserqualitätsverbesserung. 
Verschiedenste Vorträge und Exkursionen zu Lösungsansätzen für Schutz- 
und Renaturierungsprojekte, möglichen Synergien bei Hochwasserschutz und 
Schifffahrt und der Ökologie von Aulebensräumen. Teilnahmebeitrag 80-150€ 
je nach Tätigkeit, zzgl. Übernachtung. Weitere Infos und Anmeldung (bis 
17.9.): https://brandenburgische-akademie.de/Veranstaltung/pflege-und-ent-
wicklung-der-wasserlaeufe-in-flussauen-altarmrenaturierung-uferentsiege-
lung-wasserqualitaetsverbesserung  

  

Sonntag, 27. September 2026 
Weltweit 

Internationaler Tag der Flüsse 
https://worldriversday.com/ 

  

Dienstag, 29. September 26  
16:30 – 17:30 Uhr 
Online (MS Teams) 

Online Vortrag des Global Nature Funds: Wie unsere Projekte Zukunfts-
perspektiven schaffen.  Themen: "Mangrovenschutz und Küstenschutz in 
Asien" sowie "Sauberes Trinkwasser und Ernährungssicherung in Afrika". 
Einblicke in die Arbeit des GNF und anschließende Fragerunde. Anmeldung: 
https://globalnature.org/veranstaltung/online-vortrag-wie-unsere-projekte-zu-
kunftsperspektiven-schaffen/  

  

Dienstag, 29. September 26 
9:00 – 12:30 Uhr 
Online  

Web-Seminar: Aktuelle Entwicklungen im Wasserrecht – Trinkwasser-
qualität, Einzugsgebiete und Wasserrechte in der Praxis  
Das Web-Seminar des Verbands Kommunaler Unternehmen gibt Einblick in 
praktische Umsetzung von TrinkwV und TrinkwEGV sowie aktuelle wasser-
rechtliche Verfahren. Möglichkeiten zum Austausch mit den Referent*innen. 
540€. Anmelden: https://www.kommunaldigital.de/online-event/aktuelle-ent-
wicklungen-im-wasserrecht-trinkwasserqualitaet-einzugsgebiete-und-wasser-
rechte-der-praxis  

  

Dienstag, 29. September 26  
9:30 – 14:00 Uhr 
Familiengarten Eberswalde, 
Am Alten Walzwerk 1, 16227 
Eberswalde  

Regionalkonferenz zum Landesniedrigwasserkonzept Brandenburg – 
Flussgebiete im Einzugsgebiet von Oder und Oberer Havel. Fachimpulse 
und Austauschmöglichkeiten zu den Erfahrungen aus fünf Jahren Flussge-
bietsarbeit, Lösungen aus der Praxis, aktuelle Fördermöglichkeiten und Hand-
lungsbedarfen. Voraussichtlich ausgebucht, weitere Infos und Anmeldung: 
referat.25@mleuv.brandenburg.de  
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Dienstag, 29. September 26 – 
Mittwoch, 30. September 26 
 
Uhrzeit: 10:30 – 13:00 Uhr 
(beide Tage) 
 
Online (Zoom) 

Introduction Course to EU Water Policy and Legislation 
Dieser zweitägige Online-Kurs bietet eine umfassende Einführung in die Ent-
wicklung, Prinzipien und Gesetzgebung der EU-Wasserpolitik. Teilnehmer ler-
nen den Entscheidungsfindungsprozess sowie zentrale Richtlinien wie die 
Wasserrahmen-, Trinkwasser- und Abwasserrichtlinie kennen. 170,- € 
Zur Anmeldung & Veranstaltung: https://www.ewa-online.eu/event-detail/intro-
duction-course-to-eu-water-policy-and-legislation-5.html  

  

29. September - 3. Oktober 
La Nuvola, Rom, Italy  

Euro-Mediterranean Water Forum 2026 
Europäische Konferenz für Dialog zwischen Zivilgesellschaft, Wissenschaft 
und Politik. Expert*innen stellen Innovationen und best-practice Lösungen 
aus Wissenschaft und Wirtschaft vor. Organisiert durch verschiedene Ministe-
rien wird ein großes internationales Publikum erwartet, Themenschwerpunkt 
ist die Wassersicherheit im mediterranen Raum und Europa in Anbetracht der 
zukünftigen Herausforderungen. 120-345€ je nach Position. Mehr Infos und 
Anmeldung: https://www.euromedwaterforum.it/  

  

29. September - 3. Oktober 
Rom, Italy und evtl. Online  

FAPA – Alternative and Peoples Water Gathering…  
Gegenveranstaltung zum Euro-Mediterranean Water Forum, welches in 
der Kritik steht vor allem multinationalen Konzernen eine Bühne zu bieten und 
die Kommodifizierung von Wasserressourcen zu fördern, ohne Belange von 
Menschenrechten und Gerechtigkeit zu erwähnen. FAPA bietet eine Alterna-
tive mit Blick auf Mensch und Natur mit geopolitischen Implikationen im Fo-
kus. Teilnahme in Präsenz ist begrenzt, es gibt die Möglichkeit Themen bei-
zusteuern.  Für weiter Informationen und Programm:  fapa2026rome@libero.it  

  

Mittwoch, 30. September 26 
9:00 – 12:35 Uhr 
Online 

Web-Seminar: Abwasserwirtschaft im Wandel – neue Vorgaben, Wasser-
wiederverwendung und Energiepotenziale.  
Der Verband Kommunaler Unternehmen unterstützt Fach- und Führungs-
kräfte kommunaler Abwasserentsorgungsunternehmen und zeigt Chancen 
der Wasserwiederverwendung, Energieeffizienz und neue technische Kon-
zepte für kommunale Abwasserbetriebe auf. 540€. Anmeldung: 
https://www.kommunaldigital.de/online-event/abwasserwirtschaft-im-wandel-
neue-vorgaben-wasserwiederverwendung-und-energiepotenziale  

  

Mittwoch, 30. September 26  
(und Mittwoch 7. Oktober,  
 und Mittwoch 4. November) 
18:30 – 20:45 Uhr 
KVHS, Am Weinberg 18 
14532 Kleinmachnow 

Wasserzukunft Workshops - Stimmen aus Berlin und Brandenburg  
Gemeinsam mit dem Museum für Naturkunde Berlin sammeln wir Stimmen 
zum Wasserwandel aus Berlin und Brandenburg und tauschen uns aus mit 
Entscheidungsträgern aus Politik und Verwaltung in drei aufeinander aufbau-
enden Workshops. Workshop 30.9.: Herausforderungen im Fokus: Die Was-
sersituation in Klimawandel und Kohleausstieg. Workshop 7.10.: Ihre Per-
spektive ist gefragt: Was bewegt Sie beim Thema Wasser?  
Workshop 4.11.: Diskussion mit Entscheidungsträger*innen aus Forschung, 
Politik und Verwaltung. Anmelung: https://www.vhsit.berlin.de/VHS-
KURSE/BusinessPages/CourseDetail.aspx?id=794630  

  

Dienstag, 1. Oktober 2026 
Nürtingen 
30. September nachmittags 

Vitale Gewässer in Baden-Württemberg 
Fachtagung zu Gewässern in Kommunen. www.vitale-gewaesser-bw.de. 
Exkursion: Flusspark Neckaraue in Tübingen Fotowettbewerb bis 15.06.26 

  

4. - 8. Oktober 2026 
Glasgow, Schottland, UK 

Water action – the path to resilience and prosperity 
IWA World Water Congress & Exhibition 
https://worldwatercongress.org/ 

  

Montag, 5. Oktober 2026  
(und 12. Oktober)  
18:00 – 19:30 Uhr 
Kurt-Löwenstein-Haus, 
Karlsgartenstr. 6 
12049 Berlin Neukölln  

Wasserzukunft Workshops - Stimmen aus Berlin und Brandenburg  
Gemeinsam mit dem Museum für Naturkunde Berlin sammeln wir Stimmen 
zum Wasserwandel aus Berlin und Brandenburg und tauschen uns aus mit 
Entscheidungsträgern aus Politik und Verwaltung in zwei aufeinander aufbau-
enden Workshops. Workshop 5.10.: Herausforderungen im Fokus: Die Was-
sersituation in Klimawandel und Kohleausstieg. Workshop 12.10.: Ihre Per-
spektive ist gefragt: Was bewegt Sie beim Thema Wasser? Anmeldung: 
https://www.vhsit.berlin.de/VHSKURSE/BusinessPages/CourseDe-
tail.aspx?id=796284  
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6. - 9. Oktober 2026 
13:00 - 15:45 Uhr 
Online 

Kompaktwissen Öffentliche Trinkwasserversorgung   
Für Neu- und Quereinsteiger im Bereich kommunale Trinkwasserversorgung 
bietet dieses Web-Seminar des Verbands Kommunaler Unternehmen den 
Einblick in die zentralen Grundlagen der Trinkwasserversorgung – von techni-
schen und regulatorischen Aspekten bis zu Digitalisierung und Klimawandel. 
1080€. Anmeldung:  https://www.kommunaldigital.de/online-event/kompakt-
wissen-oeffentliche-trinkwasserversorgung-9  

  

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
10:00 – 16:00 Uhr  
Haus der Natur  
Reimar-Gilsenbach-Saal 
Lindenstraße 34 
14467 Potsdam 

Wassertagung 2026 – Wasserhaushalt in Brandenburg 
Die Fachtagung beleuchtet die aktuelle Wasserkrise in Brandenburg, das zu-
nehmend im Spannungsfeld zwischen geringen Niederschlägen und der Ent-
wässerung seiner Landschaft steht. Expertenvorträge und eine abschlie-
ßende Podiumsdiskussion zeigen ökologische Folgen auf und stellen prakti-
sche Lösungswege zum Wasserrückhalt vor. € 8. Anmelden bis 28.09.26:  
https://brandenburg.nabu.de/natur-und-landschaft/nabu-aktivitaeten/erlebnis-
artenvielfalt/veranstaltungen/37274.html  

  

Sonntag, 11. Oktober 2026  
11:00 – 14:00 Uhr 
delphi LUX Cinema,  
Kantstraße 10  
10623 Berlin 

Podiumsdiskussion und Film „Wise Women“, der fünf Hebammen in 
fünf Kulturen begleitet. Sicherere Geburt und Bereitstellung von sauberem 
Wasser und Hygiene werden von verschiedenen Initiativen mit dieser Veran-
staltung im Rahmen des World Health Summit 2026 in den Fokus gestellt. 
Anmeldung: https://forms.cloud.microsoft/pages/responsepage.aspx?id=i-
OMJ-qWwXEi_Aejk60Gf04HWqNLYV6pBnHRRYuzLPN-
BUM0VBU1NCQ0FXMTRYVFZITUxSQ0szRFhYNS4u&route=shorturl  

  

Dienstag, 13. Oktober 2026 
9:00 – 18:00 Uhr 
Dublin, Irland 

Water Innovation Europe 2026 – Raising the bar for the Water Frame-
work Directive 
Die diesjährige Ausgabe der Konferenz rückt die konkrete Umsetzung und die 
gemeinsame Bewältigung aktueller Herausforderungen der EU-Wasserrah-
menrichtlinie in den Fokus. Angesichts des politischen Drucks auf den ge-
meinschaftlichen Besitzstand im Wasserbereich sucht das Forum nach kol-
lektiven Lösungen für hohe Umweltstandards und eine gestärkte europäische 
Resilienz. Mehr erfahren & Anmelden: https://watereurope.eu/event/water-in-
novation-europe-2026/  

  

Mittwoch, 14. Oktober 2026  
16:00 - 18:00 Uhr 
VKU Forum  
Invalidenstraße 91,  
10115 Berlin 

Wasserwirtschaftsrechtlicher Gesprächskreis zur Ausgestaltung eines 
bundeseinheitlichen Wasserentnahmeentgelts.  
Das Institut für Deutsches und Europäisches Wasserwirtschaftsrecht lädt in 
Zusammenarbeit mit dem VKU zum 67. Wasserwirtschaftsrechtlichen Ge-
sprächskreis ein! Mit Anschließendem Imbiss. Anmeldung (bis 7.10.): 
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-v/per-
sonen/professuren/reinhardt/institut-fuer-wasserrecht/veranstaltungen/online-
anmeldung-67-gk  

  

Donnerstag, 15. Oktober  
13:00-22:00 Uhr 
BBH, Magazinstraße 15-16,  
10179 Berlin  
 

Jahrestagung Institut für Klimaschutz, Energie und Mobilität - Bausteine 
für die resiliente Stadt der Zukunft. Vielfältige Vorträge rund um Stadtent-
wicklung, Klimaschutz und Klimaanpassung, die wissenschaftliche Perspek-
tive und politische Rahmenbedingungen.  
Anmeldung: https://www.ikem.de/jahrestagung-2026/  

  

Donnerstag, 15. Oktober 
16:00-17:30 Uhr 
Online (Zoom)  

Online-Vortrag der Dialogreihe „Planteare Grenzen“: Atmosphäre und 
Ozeane unter Druck – wie die Erderwärmung die Meere verändert.  
Input von Dr. Gisela Lannig-Bock und Prof. Gerrit Lohmann zu den Wechsel-
wirkungen zwischen Atmosphäre und Ozean. Anschließender gemeinsamer 
Austausch. Anmeldung: https://planetaregrenzen.de/dialogreihe/  

  

Donnerstag, 22. Oktober 26 
18:00 – 20:00 Uhr Online 

Rechte der Natur – Rechte der Flüsse 
Online-Seminar der Stiftung Living Rivers in Kooperation mit dem Forum Um-
welt und Entwicklung und Rivers for Climate. 
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26. - 30. Oktober 2026 
Chapel Hill, North Carolina, 
USA  

UNC Water and Health Conference.  
Internationale Konferenz zu aktuellen Entwicklungen in den Bereichen  
Wasser, Hygiene, Abwasser und Gesundheit. Internationale Gäste stellen ak-
tuelle Ergebnisse aus der Forschung vor, von Trinkwasserversorgung an 
Grundschulen bis globale Datenerhebung und WHO-Guidelines. 850€.  
Registrierung (bis 9.10.):  https://web.cvent.com/event/4032e9db-59e1-4a4f-
bfea-6efbcf053984/summary  

  

2. - 4. November 2026 
Seville, Spanien  

Eurosite Jahres Konferenz zu Naturschutz – Leitveranstaltung des 
Eurosite Netzwerks zur Vernetzung von Fachpersonen aus Naturschutz Or-
ganisationen, Verantwortliche geschützter Gebiete und Interessierter. Vor-
träge, Workshops und Exkrusionen. 375€ Anmeldung und Programm: 
https://www.eurosite.org/event/event-eurosite-annual-meeting-2026/  

  

3. - 4. November 2026  
Bundesanstalt für Gewässer-

kunde (BfG) 

Am Mainzer Tor 1 

56068 Koblenz  

 

26. Gewässermorphologisches Kolloquium: „Sedimentbilanzen – Daten 
erfassen, Sedimente bilanzieren und Bilanzen anwenden“ 
Veranstaltung widmet sich aktuellen Ansätzen zur Quantifizierung und Bilan-
zierung von Sedimentströmen für gesamte Gewässer sowie Seitenbereiche. 
Mehr Informationen: https://www.bafg.de/DE/5_Informiert/3_Veranstaltun-
gen/Veranstaltungsseiten/2026/2026_11_3-4_Koll-Gewaessermorpholo-
gie/2026_11_3-4.html   
40€. Anmeldung bis 13.10.: https://survey.lamapoll.de/BfG-Kolloquium-Gewa-
essermorphologie-2026  

  

Donnerstag, 6. November 26   
9:30 – 17:00 Uhr   
Konferenzzentrum des ZALF 
Müncheberg   
Eberswalder Straße 84 

Ressourcen aktivieren für ein nachhaltiges Brandenburg 
Die jährliche Plenarveranstaltung bietet Vertretern aus Wirtschaft, Wissen-
schaft, Politik und Zivilgesellschaft Raum für den Austausch zu zentralen Zu-
kunftsthemen. Das Programm umfasst eine Keynote, eine Podiumsdiskussion 
sowie interaktive Workshops zur Vernetzung. Informationen in Kürze auf: 
www.plattform-bb.de   

  

Samstag, 7. November 2026 
ab 11:00 Uhr Berlin 

Vernetzungstreffen von Bürgerinitiativen zu Rechenzentren 
https://grueneliga.de/index.php/de/themen-projekte/sonstiges/1640-save-the-
date-halbjahrestreffen-2026  

  

14. – 15. November 2026 
Stadtretreat Berlin 

FlussLauschSingZeit 2026 
„rewild your singing!“. https://www.klang-hafen.de/ 

  

Dienstag, 17. November 2026   
Vormittags   
Online   

Durchführung von Artikel 4 der Wiederherstellungsverordnung (W-VO): 
Wiederherstellung von Land-, Küsten- und Süßwasserökosystemen   
Die Informationsveranstaltung gibt einen Überblick über die Inhalte des Ent-
wurfs des Nationalen Wiederherstellungsplans (NWP) und ordnet die Durch-
führung von Artikel 4 der W-VO fachlich ein. Zudem werden Praxisbeispiele 
aus den Bundesländern vorgestellt, die zum Erreichen der europäischen Wie-
derherstellungsziele beitragen. Kontakt: wvo-beteiligung@adelphi.de  

  

18. - 19. November 2026 
Schinkelhalle Potsdam 
Schiffbauergasse 4A 
14467 Potsdam 

InfraSPREE Fachkongress für Wasserwirtschaft und techische Infra-
struktur 
Die InfraSPREE ist der Branchengipfel und das Netzwerktreffen für alle Fach-
kräfte, Nachwuchs, Anbieter und Nachfrager aus der Wasserwirtschaft und 
technischen Infrastruktur in Berlin und Brandenburg. Hier erfährt der Teilneh-
mer den Stand der Technik in Theorie und Praxis. 
https://www.infraspree-kongress.de/   

  

Freitag, 20. November 2026 
13:00 – 16:30 Uhr   
Online  

Wasserrahmenrichtlinie: bewährt, unverzichtbar, verteidigungswürdig  
Welche politischen und gesellschaftlichen Weichen müssen jetzt gestellt wer-
den, damit die Ziele der WRRL und der europäischen Wiederherstellungspoli-
tik erreicht werden können? Gewässerschutzforum der Umweltorganisati-
onen. https://www.wrrl-forum.de/save-the-date/  

dann ca. 17:00-18:00 Uhr Flussfilmabend der Stiftung Living Rivers   
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Dienstag, 24. November 2026  
10:00 – 17:00 Uhr 
Landesamt für Naturschutz 
Sachsen-Anhalt 
Halle (Saale)  

Regionalworkshop des Bundesamts für Naturschutz zum Biotopverbund 
im Kontext der EU-Schutzgebietsziele beleuchtet die Bedeutung eines län-
derübergreifenden Biotopverbunds zur Wiederherstellung und Entwicklung 
funktionsfähiger Landschaften (für die Länder Berlin, Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt). Weitere Infos folgen.  
Anmeldung: veranstaltung@bfn-biotopverbund.de  

  

26. - 27. November 2026 
Behörde für Stadtentwick-
lung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 
 

Wasserbewusste Stadt und Region - Umsetzen. Gestalten, Verändern – 
Jahrestagung Vereinigung für Stadt-, Regional- und Landesplanung  
Inputs und Workshops zu Schwammstadt, Renaturierung und (klima-) resili-
enter Infrastruktur.  260€. Weitere Infos und Anmeldung (bis 12.11.): 
https://www.srl.de/veranstaltungen/srl-jahrestagung-2026-in-hamburg-wasser-
bewusste-stadt-und-region-umsetzen-gestalten,-ver%C3%A4ndern.html  

  

1. - 4. Dezember 2026 
1.-2. 12. Kalkutta (Kolkata)  
3.-4. 12. Sundarbans, India 

Resilient Lake and Wetland Landscapes – Scaling locally driven 
innovation for biodiversity and climate  

17th International Living Lakes Conference 
Global Nature Fund (GNF) - Nature Environment & Wildlife Society (NEWS) 
Die von Global Nature Fund (GNF) und NEWS organisierte Konferenz bringt 
das weltweite Netzwerk zusammen, um lokal getriebene Innovationen für Bio-
diversität und Klimaresilienz zu präsentieren. Der Fokus liegt auf Jugendbe-
teiligung, Wissenstransfer und dem Schutz wertvoller Feuchtgebiete.   
Weitere Infos & Kontakt: https://www.globalnature.org/  

  

8. - 10. Dezember 2026 
Abu Dhabi,  
Vereinigte Arabische Emirate 

UN Wasserkonferenz 
https://www.unwater.org/news/united-nations-water-conference-2026 

  

Donnerstag, 21. Januar 2027 
16:00-18:00 Uhr 
Online (Zoom)  

Online-Vortrag der Dialogreihe „Planteare Grenzen“: Wenn Kreisläufe 
aus dem Gleichgewicht geraten – Land, Wasser und Nährstoffe im     Zu-
sammenspiel. Input zu Veränderungen der Landnutzung und der Einfluss auf 
Süßwassersysteme sowie Phosphor- und Stickstoffkreisläufe. Anschließender 
Austausch. Anmeldung: https://planetaregrenzen.de/dialogreihe/  

  

Sonntag, 14. März 2027 Weltaktionstag für Flüsse und gegen Staudämme 
Aufruf demnächst auf: https://www.internationalrivers.org/take-action/internati-
onal-day-of-action-for-rivers/ 

  

Montag, 22. März 2027 
Weltweit 

World Water Day – Weltwassertag 
https://www.unwater.org/our-work/world-water-day 

  

22.-28. März 2027 Riyadh 11th World Water Forum – „Action for a better Tomorrow“ 
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